Breslauer 


Vierteljährlicher Abenneruentspr. in Breslau 6 Mark, Mochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 107. Mittag⸗Ausgabe. 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt ⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die a welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Sonnabend, den 11. Februar 1888. 


agen dreimal erſcheint. 


Deut ſ 

Berlin, 10. Februar. 

dem n a. 
2. Branden 


ch land. 


hat dem Staats⸗ und . ⸗Miniſter Dr. 
em Prinz⸗Regenten 


lau, den Gerichts⸗Aſſeſſor Riehle in Elbing 3 Staatsanwalt in Osna⸗ 
brück, denGerichts⸗Aſſeſſor Emil Becker in 


[Bundesrath.] In der am 9. d. M. unter dem But des Staats⸗ 
miniſters, Staatsſeeretärs des Innern v. Bötticher abgehaltenen Plenar⸗ 
en ertheilte der Bundesrath den Geſetzentwürfen wegen Unterſtützung 
von Familien in den Dienſt eingetretener Mannſchaften und betreffend 
Aenderungen der Wehrpflicht, mit den vom Reichstage beſchloſſenen Ab⸗ 
änderungen, ſowie dem Entwurf eines Geſetzes für Elſaß⸗Lothringen über 
die Fürſorge für Beamte in Folge von Betriebsunfällen und dem Entwurf 
eines Feldpolizeiſtrafgeſetzes für Elſaß⸗Lothringen die Zuſtimmung. Von 
der Ueberſicht der Geſchäfte des Reichsgerichts im Jahre 1887 nahm die 
Verſammlung Kenntniß und beſchloß, den Geſetzentwurf wegen der Löſchung 
nicht mehr beſtehender Firmen im Handelsregifter dem Ausſchuß für Juſtiz⸗ 
weſen, den Antrag Würtembergs, betreffend die Abänderung des Etats 
der Zollverwaltungskoſten für das Königreich Würtemberg, den Ausſchüſſen 
für Zoll⸗ und Steuerweſen und für ee zur Vorberathung zu 
überweiſen. Endlich wurde über den Sr. Majeſtät dem Kaiſer wegen 
Wiederbeſetzung der erledigten Stelle eines vortragenden Rathes beim 
Rechnungshofe des Deutſchen Reiches zu unterbreitenden Vorſchlag Be⸗ 
ſchluß gefaßt. 

Perſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden.] Die 
Oberlandesgerichtsräthe Krüger in Celle und Rintelen in Stettin find 
geſtorben. — Verſetzt find: der Landgerichtsrath Heldmann in Arnsberg 
an das Landgericht in Naumburg, der Amtsrichter Schettler in Hettſtedt 
an das Amtsgericht in Delitzſch, Büchner in Neumarkt als Landrichter 
an das Landgericht in Neiſſe, Niſchkowsky in Landsberg Oberſchl. an 
das Amtsgericht in Landeck, Wenzel in Zabrze an das Amtsgericht in 
Rybnik und der Landrichter Goldſchmidt in Poſen an das Landgericht 
in Eſſen. — Dem Landgerichtsrath Pfiſter in Hechingen iſt die nach⸗ 
geſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt. — Der Landgerichtsrath 

riedrich in Paderborn iſt geſtorben. — Dem Rechtsanwalt und Notar 

chulz in Rathenow iſt vom 1. April d. J. ab in feiner Eigenſchaft als 
Notar der Bezirk des Oberlandesgexichts zu Marienwerder als Amtsbezirk und 
der Wohnſitz in Dirſchau ſſeſor a — In die Liſte der Rechtsanwälte ſind 
eingetragen: der Gerichtsaſſeſſor a. D. Paul Richter bei dem Amtsgericht in 
Kalſcher, die Gerichtsaſſeſſoren Badrian bei dem Amtsgericht in Königshütte, 
Dr. Sauer bei dem Amtsgericht in Herborn, Ottermann und Dr. 
Schulze⸗Steinen bei dem Landgericht in Dortmund. — Der Rechts⸗ 
anwalt und Notar, Juſtizrath Kauffmann in Berlin iſt geſtorben. — 
Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt: die Referendare Freiherr von 
Morſey⸗Picard, Freiherr von Hammerſtein⸗Gesmold, Dr. 
Richard Schmidt, Kraut und Theis im Bezirk des De e 
zu Celle, Suchsland, Strickſtrack, Hahn, Matthes und Seume 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg, Dr. Me per im Bezirk 
des Oberlandesgerichts zu Hamm, Hartmann im Bezirk des Ober⸗ 
Landesgerichts zu Kiel, Dr. Auerbach und Körner im Bezirk des 
Sberlanbesgerichts zu Frankfurt, Lehwald, Augar und Mad im 
Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg, et im Bezirk des 
Oberlandesgerichts zu Marienwerder und © amuel im Bezirk des Ober: 
landesgericht zu Breslau. - 


Provinzial-Beitung. 


—ch= Oppeln, 10. Februar. [Regierungs- und Geheimer 
Medicinal⸗Rath Dr. Eitner i Allgemeine Theilnahme ruft das 
am heutigen Morgen erfolgte Dahinſcheiden des hochverehrten Regierungs⸗ 
Raths a. D., Geh. Medieinal⸗Raths Dr. Eitner hierſelbſt hervor. In 
ihm verliert die Stadt Oppeln ihren älteften Bürger, die Provinz Schleſten 
ihren zweitälteſten Arzt. Geboren am 15. December 1794 zu Liegnitz, 
widmete Dr. Eitner ſich nach abſolpirtem Gymnaſialcurſus zunächſt der 
Apothekerkunſt, verließ indeß 1816 dieſe Laufbahn, ſtudirle von da ab bis 
1820 in Berlin Mediein und ließ ſich daſelbſt nach beſtandenem Staats- 
examen als praktiſcher Arzt nieder. Im October 1823 wurde Dr. Eitner 
zum Kreisphyſicus des Kreiſes Steinau ernannt, von da aber Anfang 1850 
in gleicher Eigenſchaft nach Ohlau verſetzt und ſchon nach 1½ jähriger 
dortiger Amtsführung Bm Regierungs- und Medicinal - Rath bei der 
Königl. e hierſelbſt ernannt, welcher er vom Auguſt 1851 bis 
zu feinem Ende 1873 erfolgenden Dienſtaustritt, alfo über 22 Jahre an⸗ 

ehörte. Nachdem Dr. Eitner bereits im Jahre 1867 in Anerkennung 
einer Verdienſte um die Pflege der Verwundeten aus dem Kriege von 
1866 den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und im 
ahre 1870 aus Anlaß ſeines 5 jährigen Doctorjubiläums den Charakter 

Geheimer Medicinal⸗Rath erhalten hatte, fanden ſeine Verdieufte bei 
dem am 30. October 1873 gefeierten 50jährigen Amtsjubiläum eine noch⸗ 
Br A enmung durch Verleihung des Königlichen Kronen⸗Ordens 

ritter Klaſſe. 


Telegramme. 
(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau.) 
Leipzig, 10. Febr. Geheimrath Profeſſor Dr. Wagner iſt heute 


San Remo, 10. Febr., Abends. Der Kronprinz verbrachte den 
Tag gut, er nimmt Nahrung ohne Beſchwerde ein; das Fortſchreiten 
des Allgemeinbefindens iſt befriedigend. 

Dresden, 10. Februar. Die durch den Schneefall dem Verkehr ent⸗ 
zogenen ſächſiſchen Bahnen ſind bis auf die Strecken Marienberg ⸗Reitzen⸗ 
hain, Johanngeorgenſtadt⸗Schwarzenberg, Annaberg⸗Weipert und Bienen⸗ 
mühle⸗Moldau wieder in Betrieb. 

Wilna, 10. Febr. Botſchafter Graf Schuwalow iſt heute nach 
Berlin weitergereiſt. 

Rom, 10. Februar. Das „Amtsblatt“ publicirt ein Decret 
betreffs Erhöhung des Getreide -Einfuhrzolles auf fünf, und für 
Hafer auf vier Francs pro Centner. — „Eſercito“ weiß nichts 
Näheres anzugeben, wann die Regierung unter Zurücklaſſung 
eines verſtärkten Special-Corps, die Rückkehr der Truppen aus 
Afrika anordnen werde. — Mit franzöſiſchen Blättern polemiſtrend, 
leugnet „Eſercito“, daß die Rückberufung der Truppen durch 
bevorſtehende europäͤiſche Verwickelungen begründet ſei. Die Rück⸗ 
berufung wurde ſchon bei Abſendung der Truppen für den Augenblick 
beſchloſſen, wo dieſelben ihre beſcheidene Aufgabe erfüllt hätten. Die 
öffentliche Meinung Italiens möge ſich durch ausländifche, unrichtige 
und namentlich hierbei ſo intereſſirte Erwägungen nicht irre führen 
laſſen. 

Paris, 10. Febr. Die Kammer berieth das Colonialbudget, und 
ſtellte mit 263 gegen 239 Stimmen die von der Budgetcommiſſion 
geſtrichene Etatspoſt von 611000 Francs für das Cultusperſonal 
wieder her. Der Bericht des Handelsminiſters über den Stand der 
Ausſtellungsarbeiten conſtatirt, daß Zweifel betreffs der Ausſtellung 
der Kleininduſtrie unbegründet find. Die Eröffnung der Ausſtellung 
iſt auf den 5. Mai 1889 feſtgeſetzt. 

Paris, 10. Februar. Die Meldung, daß in Beirut zwiſchen 
Chriſten und Muſelmännern Conflicte ſtattfanden, wird dementirt. 

London, 10. Febr. Unterhaus. In Beantwortung einer Anfrage 
erklärte der Unterſtaatsſecretär des Auswärtigen, Ferguſſon, die engliſche 
Regierung habe keinerlei, England zu einer materiellen Action ver: 
pflichtende Abmachung getroffen, die dem Hauſe nicht bekannt zei. 
Auf die weitere Anfrage Laboucheère's, welcher Unterſchied zwiſchen 
einer Action überhaupt und einer materiellen Action beſtehe, erwiderte 
Ferguſſon, eine materielle Action involvire eine militäriſche Reſpon⸗ 
ſabilität. Ferner erklärte Ferguſſon auf Befragen, er hätte den 
geſtrigen Mittheilungen Lord Salisbury's über das Leiden des deutſchen 
Kronprinzen nichts hinzuzufügen. Selbſtverſtändlich würde es höchſt 
wünſchenswerth ſein, wenn dem Hauſe eine beruhigende Mittheilung 
gemacht werden könnte über ein ſeinem Lande und der ganzen Welt 
ſo theueres Leben, deſſen Erhaltung ſehr zu hoffen ſei. (Lebhafter 


Beifall.) 

London, 10. Februar. Unterhaus. Adreßdebatte. Balfour ver⸗ 
theidigt die iriſche Politik. Das Ausnahmegeſetz bewirkte eine ent⸗ 
ſchiedene Beſſerung der Lage und eine Verminderung der Verbrechen, 
die namentlich in Kerry Clare bedeutend waren, wo jetzt die National⸗ 
liga völlig unterdrückt iſt. 

London, 10. e Der Caſtle⸗Dampfer „Grantully Caſtle“ iſt 
geſtern auf der Ausreiſe in Capetown angekommen, und der Dampfer 
Bene Caſtle“ iſt am Mittwoch auf der Ausreiſe in Capetown ange: 
ommen. 


Breslau. Wasserstand. 
10. Febr. O.-P. 4 m 28 cm. M.-P. 2 m 90 cm. U.-P. — m 40 em unt. 0. 
11. Febr. O.-P. 4 m 28 em. M.-P. 2 m 90 cm. U.-P. — m 42 cm unt. 0. 
Eisstand. 


Bandels-Zeitun 


* 
® Vom amerikanischen Eisenmarkt. Nach ar: „B. T.“ zu- 
gehenden Telegramm notirten in Newyork vorgestern Stahls chienen 
I, rg niedriger, also 31 Doll., Stahldraht ½ Dollar höher, mit 
41 Doll. 
A Obersohlesisohe Rohelsen-Statistik, Die Verhältnisse haben 
sich nach dem empfindlichen Schlage, den die oberschlesische Eisen- 


industrie durch die bekannte russische Massregel erlitten hatte, nicht 


so trübe gestaltet, wie es derzeit den Anschein hatte und jetzt, nach- 
dem das statistische Material für das Jahr 1887 vorliegt, machen wir 
die Wahrnehmung; dass dieselbe die oberschlesische Roheisen-Industrie 
in ihren Productionsverhältnissen nicht zurückgebracht hat, sondern 
dass im a ge für eine grössere Production, als N 


e des 
Vorjahres, der Absatz sich gefunden hat. Im Vergleich orj 
producirte Oberschlesien: - ze n 


Tonnen 1887 1886 
Puddelroheisen . . 295 085 289 653 
Giessereieisen . 20 950 20 161 
Bessemer 6＋—*ĩ4 2 23324 19 960 
Thomas eisen 53 392 42 612 

Summa 399 751 372 386 


d. i. um 20365 Tonnen mehr als im Vorjahr. Zum Export gelangten 
25871 gegen 64.760, also in 1887 weniger 38890 Tonnen und in Be- 


stand am Jahresschl blieben 26 173 
Ende 1886. uss verblieben 26 173 Tonnen gegen 29040 Tonnen 


: Conceurs-Eröffnungen. 

„Colonialwaarenhändler Ludwig Müller in Barmen. — Kaufmann 
Wilhelm Clauss zu Bielefeld. — Kaufmann Emil Rabener in Franken- 
hausen. — Firma „Schriftenniederlage des evangelischen Vereins, 
Zimmer Nachfolger, Julius Drescher“ in Frankfurt a. M. — Bandagist 
Hermann Peschel in Gera. — Wattefabrikant in Firma Carl August 
Beyer zu Hainichen. — Firma E. Lange & Berg zu Hamburg. — Firma 
Decker & Eickhof zu Hamburg. — Kaufmann Franz Buchmann zu 
Harzgerode. — Firma Hermann Kili & Co. zu Höchst a. M. — Kauf- 
mann Heinrich Kempke zu Kammin i. Pomm. — Kaufmann L. Hirsch- 
bruch zu Magdeburg. — Brauereibesitzer Gustav Schönfeld zu Oster- 
wieck. — Kaufmann Siegmund Putziger zu Stettin. — Kaufmann 
Richard Leisner zu Würzburg. — Cigarrenſabrikant Paul Ehnert in 
Zöblitz. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: A. Liebaldt zu Greiffenberg i. Schl. — Vereinigte 
Werke Michelsdorf und Hermsdorf bei Liebau Ernst Fränkel. — H. 
Gerdes zu Kattowitz. — 8. Wendriner zu Biskupitz, Inhaberin Sara 
Wendriner. 5 
Procura angemeldet: Max Hübner zu Trebnitz für die Firma 
Felix Hübner zu Liegnitz. 

Gelöscht: Isaac Böhm zu Biskupitz. — Volkmann & Seidel zu 
— — Anton Maase zu Leobschütz. — Paul Jung zu Schweidnitz. 
— J. G. Köhler zu Freiburg i. Schl. 


Marktberichte. 
* Breslau, 11. Februar, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen sehr ruhig, bei mässigem Angebot 
Preise schwach vreishaltend 


Weizen bei mässigem Angebot behauptet, per 100 Kilogr. weisser 
15,40 —16,00— 16,30 Mark, gelber 15,30—15,90—16,20 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,10 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 
Hafer schwach gelragt, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 
Mais mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

‚Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark, 
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,00 Mark. 

Lupinen ohne Frage, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. - 

Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 

Oelsaaten nur billiger verkäuflich. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto Br und Pfg. 
15 


Schlag-Leinsaat... 19 — 10 
Winterrapf8s 20 10 19 80 19 10 
Winterrübsen 19 80 19 60 19 — 
Sommerrübsen.... 21 — 20 10 19 70 
Leindotter 16 50 15 — 14 50 
Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 
5,80—6 Mark. 


Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 26—30—33 
bis 37—41 Mk., weisser ruhig, 30—34—38—41 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 26—28—32—37—40 Mark. 

Tannenklee unverändert, 33—40—42 Mark. 

Timothee behauptet, 27—29—32 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
2350—24,00 Mark, Hausbacken 18,25—19 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,30—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark. 


Newyork, 8. Februar. [Zuckerbericht.] Muscovaden 890% 
angeboten zu 44°/,,, Centrifugals 96%, Umsätze zu 5%. 
— 9. Febr. Fester, aber nicht nennenswerth höher. 


(W. T. B.) London, 10. Februar. Wollauction, Tendenz fest, Preise 
unverändert. . 

Berlin, 10. Febr. [Producten- Bericht.] Die Stimmung an 
unserem heutigen Getreidemarkt ist durchgängig etwas fester gewesen. 
Das Realisationsangebot ist-schwächer geworden und das Deckungs- 
bedürfniss trat mehr hervor. — Weizen besserte sich etwa ®/, Mark; 
Roggen und Hafer ungefähr %, M.; der Verkehr war aber nur wenig 
belebt. Im Effectivhandel hat sich gegen gestern wenig verändert. — 
Roggenmehl blieb unbelebt. — Rüböl war anhaltend flau und hat sich 
neuerdings merklich verschlechtert. — Spiritus dagegen zeigte testere 
Haltung und hat sich eine Kleinigkeit vom gestrigen Rückgange erholt. 

Weizen loco 153—176 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 164—163—163½ M. bez., Mai-Juni 1664, 1651/2165), Mark 
bez., Juni-Juli 168%, —168—168!/, Mark bez., Juli-August 170½ 170 
Mark bez. — Roggen loco 107 bis 118 Mark per 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert, mittel inländischer 113 M., guter inländ. 114—115 Mark, 
klamm inländischer 110 M. ab Bahn bez., April-Mai 120—119%, bis 
120 M. bez., Mai-Juni 122—122¼ M. bez., Juni-Juli 124½—124½ bis 
124½ M. bez. — Mais loco 120—126 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gef., April-Mai 125 M. — Gerste loco 100-180 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 105—128 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 108 bis 113 Mark, 
mittel und gut schlesischer und böhmischer 109—113 M., fein preuss., 
schlesischer und böhmischer 115—119 M., pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 110—113 Mark ab Bahn bez., April-Mai 112, 
bis 113—112/ Mark bez., Mai-Juni 114¼½—115½—115¼ M. bez., Juni- 
Juli 117—117/½—117½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 125—195 Mark 
per 1000 Kilo, Futter waare 111—119 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23,25—21,75 M., Nr. 0: 21,00 bis 
19,00 M., Roggenmehl Nr. O: 18,50—17,50 M. Nr. 0 und 1: 16.50-15.00 
Mark, Februar und Februar-März 16,40 Mark bez.] April-Mai 16,60 bis 
16,65 M. bez, Juni-Juli 16,85—16,90 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 
44 Mark, April-Mai 44,4—44 Mark bez., Mai-Juni 44,6—44,1 M. bez., 
Juni-Juli 44,3 M. bez., September-October 44,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 98,3—98,4 M. bez., April-Mai 99,3 
bis 99,2—99,1 M. bez., Mai-Juni 99,4—99,7 Mark bez., mit 50 M. Ver- 
brauchsabgabe 49,6 M., April-Mai 50,9—50 M., Mai-Juni 51,5—51,7 M., 
Juni-Juli 52,2—52,3 M., Juli-August 53—53,2—53,1 M., August-Septbr. 
33,6—53,8—53,7 M. bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe —31,2 M. bez., 
April-Mai 32,3—32,5—32,4 M., Mai-Juni 32,8—33—32.9 M., Juni-Juli 
53,4—33,6 M., Juli-August 34,1—34,3—34,2 M., August-Sept. 34.5 bis 
34,7—34,6 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 18,00 M. bez., April-Mai 18,30 M. Gd. 

Kartoffelstärke, trockene, Febr. 18,00 M. bez., April-Mai 18,30 M. Gd. 

Hiamburg, 10. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.) Spiritus: per Februar 21°/, Mark Br., 21½ M. Gd., per 
Februar-März 21¾ Br., 21½ Gd., per März-April 213, Br., 21½ Gd., per 
April. Mai 22 Br., 2131, Gd., per Mai-Juni 22½ Br., 22 Cd,, per Junie 
Juli 23% Br., 22½ Gd., per Juli- August 23½ Br., 234, Gd., per 
August-September 24 Br., 23% Gd., per September-Oetober 24½ Br., 
24 Gd. — Tendenz: Matt. 


Börsen- und Mandels-Depesehen. 

Paris, 10. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 34, 60. Credit mobilier 292. Spanier neue 66, 97. 
Banque ottomane 501, 87. Credit foncier 1373. Egypter 375, 31. 
Suez-Actien 2107. Banque de Paris 745, —. Banque d’escompte 452, —. 
Wechsel auf London 25, 24. Foncier egyptien — 5% priv. türk. 
Obligationen 359, 37. Neue 3%, Rente — Panama-Actien 283, —. 
Rio Tinto 525, —. Fest. 

Paris, 10. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 81, 42. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener —, —. Aproc. Ungar. Gold- 
rente 77, 25. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 66, 93. Neue Egypter 375, 62. Banque ottomane 501, 25. Lom- 
barden —, —. Rio Tinto 525, —. Träge. 

London, 10. Februar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 40% 
Spanier 66%. 5% priv. Egypter 101. 4% unif. Egypter 74½. 
3% garant. Egypter 1028. Ottomanbank 97/,. Suez-Actien 831/,. Canada 
Pacifie Sch Convertirte Mexikaner 337/,. Silber —, Platazdiscont 
1¼½%. Fest. 

London, 10. Februar, Nachm. 5 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 105½. Consols 102 ¾ . Convert. Türken 13¾. 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 92. Italiener 917/;,. 4% ungar. 
Goldrente 76½. 4% uniſic. Egypter 74½. Ottomanbank 9%. Silber 
44 ½6. Lombarden —. 

London, 10. Febr. In die Bank flossen heute 18000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 10. Febr., Abends. [Effecten Societät. ] 
(Schluss.) Credit - Actien 214½. Franzosen —. Lombarden —. 
Galizier —. Egypter 74, 40. 4% Ungar. Goldrente 77, 40. Gott - 
hardbahn 112, 20. 8ber Russen —, —. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 187, 10. Mecklenburger —, —. Laurahütte —, —. 
3% Portug. Staatsanleihe per Comptant 59, 05. Fest auf Wien. 

Frankfurt a. M., 10. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.) Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 
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80, 716. Wiener Wechsel 160, 40. Reichsanleihe 107, 30. Oesterr. 
Silberrente 63, 70. Oest. Papierrente 62, 40. 5% Papierrente 74, 10. 
40% Goldrente 87, 10. 1860er Loose 110, —. 1864er Loose 272, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 20. Ungar. Staatsloose 208, —. Italiener 
33, —. 1880er Russen 77, —. II. Orient-Anleihe 52, —. III. Orient- 
Anleihe 51, 80. 4% Spanier 66, 80. Egypter 74, 40. Neue Türken 
13, 70. Böhmische 3 227 /. Central-Paeific 112, —. Franzosen 
171. Galizier 153¼. Gotthard-Bahn 112, 30. Hess. Ludwigsbahn 
98, 40. Lombarden 64. Lübeck-Büchener 156, 50. Nordwestbahn 
122. Credit-Actien 214½. Darmstädter Bank 136, —. Mitteld. Credit- 
bank 93, 20. Reichsbank 132, 90. Disconto-Commandit 187, —. 5% 
erb. Rente 77. 40. Fest. . 

50% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 95,40. Tab.-Serben 79, 30. 
51/,01, Chinesische Anleihe —,—. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 
30% Portug, Staatsanleihe 59, —. 

Privat-Discont 13/,0/. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 214½. Franzosen 171. 
Galizier 153¾. Lombarden 63. Gotthardbahn —, —. Egypter 74, 30. 
Disconto-Commandit 186, 90. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 10. Februar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107¼½. Silberrente 63¼. Oesterr. Goldrente 87½. Ungar. 
Golärente 77¾. 1860er Loose 110. Italienische Rente 927);. Credit- 
Actien 221¾. Franzosen 427½. Lombarden 159. 1877er Russen 
94%. 1880er Russen 755/93. 1883er Russen 1019/,. 1884er Russen 86 ½. 
II. Orient- Anleihe 50%,. III. Orient-Anleihe 50. Laurahütte 89½. 
Nordd. Bank 1591/,. Commerz-Bank 125¼½. Marienburg-Mlawka 503/. 
Mecklenburger Fr. Fr. 1301 „ Ostpreussische Südbahn 75½. Lübeck- 
Büchener 605% Gotthardbahn 116. Deutsche Bank. 1627/,. Ber- 
liner Handelsgesellschafts-Antheile —. Disconto - Commandit 1903,. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 1¾0% - Ruhig. 

Nationalbank für Deutschland 104. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 129, 85 Br., 129, 35 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 31 Br., 20, 26 Gd., London 
kurz 20, 37 Br., 20, 32 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd., 
Amsterdam 168, 10 Br., 167, 70 Gd., Wien 159, 50 Br., 157, 50 Gd., 
Paris 80, 15 Br., 79, 85 Gd., Petersburg 172, — Br., 170, — Gd., New- 
York kurz 4, 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 4, 12 Gd. 

Amsterdam, 10. Februar, Nachmittag, [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 60%, do. Februar-August 
verzl. 613/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62½, do. April- 
October verzl. 62. Oesterr. Goldrente —, —. 4%, ungar. Goldrente 
7614: 5% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 109½. 
do. J. Orient-Anleihe 493/;,, do. II. Orient-Anleihe 50. Conv. Türken 
13. 3½% holländ. Anleihe 99. Russische Zolleoupons 191, —. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75. Marknoten 59, 10. Londoner 
Wechsel kurz 12, 04½. Wiener Wechsel —. Hamburger Wechsel —. 

5% garant. Transvaal-Eisenbahn- Obligationen 100%. f 

Newyork, 10. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 84. Cable transfers 
4, 86½. Wechsel auf Paris 5, 217/,. 4% fund. Anl. 1877 125°/,. Erie- 
Bahn 27½. Newyork-Centralbahn 107!/,. Chicago-North-Western-Bahn 
1075/8. Central-Pacifie-Bahn—. Baumwolle in Newyork 10/8. Baumwolle 
in New-Orleans 913/,,. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. Rohes 
Petroleum 67%. Pipe line Certificats 90. Mehl 3, 20. Rother Winter- 
weizen loco 89½. Weizen per Februar 88⅝, per März 89%,, per Mai 


913g. Mais (old mixed) 60. Zucker (Fair refining muscovados) 4¾. 

Kaffee Rio 16. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 90, do. Fairbanks 7, 90 

do. Rothe & Brothers 7. 90. Kupfer —, —. Getreidefracht 1¼. 
Petersburg, 10. Februar, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 


’ 


Cours vom 7. 10. Cours vom 7. 10. 
Wechsel London 3 M. 116 45 117 40} Russ. III. Orient-Anl. 97½ 97½ 
do. Berlin 3 M. 57 15 57 50 do. 60% Goldrente. 194½ 194½¼ 
do. Amsterdam 3 M. 96 65 96 75 Grosse Russ. Eisenb. 266 ½ ][2658¼½ 
do. Paris 3 M. 46 10 46 30 Kursk-Kiew-Actien. 327 | 327 
½-Impe rials 9 288 9 33 Petersb. Discontobk. 709 707½ 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 265½ 264 ¼ | Warsch. Discontobk. — — 


do. 1866er Pr.-Anl“ 2483], Russ. Bank für ausw. 

do. 1873er Anleihe 166½ 167 281 | 2774, 

do. II. Orient- Anl. 971% |  971/,] Petersb.intern.Hdlsb 475 72 
Neue 4proc. innere Anleihe 8150 Petersburger Privat-Handelsbank 

390. 447 Russ. Bodencreditpfandbriefe 153 ½. 


Privat-Discont 6½0% . * Gestempelt. 


Posen, 10. Februar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 47, 40, do. do. 

ER 29, 00, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
9, 00, pr. Februar —. Flau. 

3 10. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 24000 Ballen. 

Liverpool, 10. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5½ Verkäuferpreis, Februar- 
März 5% do., März-April 59%, do., April-Mai 5% Käuferpreis, Mai- 
Juni 5% Verkäuferpreis, Juni-Juli 5%, do., Juli-August 5U/,, d. do. 

Liverpool, 10. Februar, Nachm. 4 Uhr 15 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 Ballen. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5% 
Käuferpreis, Februar-März 5% do., März-April 5% do., April-Mai 
5'%/,a do., Mai-Juni 55/; do., Juni-Juli 5ſ¼ do., Juli-August 5½' do., 
August 5% Verkäuferpreis, August-September 5% d. do. 

Liverpool, 10. Febr., Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht.) 
Wochenumsatz 61000 Ballen, desgl. von amerikanischen 48000, desgl. 
für Speculation 3000, desgl. für Export 5000, desgl. für wirkl. Cons. 
54000, desgl. unmittelbar ex Schiff 24000, wirklicher Export 7000, 
Import der Woche 166000, davon amerikanische 153000, Vorrath 840 000, 
davon amerikanische 661000, schwimmend nach Grossbritannien 214.000, 
davon amerikanische 187000 Ballen. 

Mamehester, 10. Februar. 12r Water Taylor 6, 30r Water 
Taylor 9 „ 20r Water Leigh 81/,, 30r Water Clayton 8%/,, 32r Mock 
Brooke sh. 40r Mule Mayoll 9133 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 8!/,, 36r Warpecpe wland 88/8, 40r Double Weston 90 
60r Double courante Qualität 121/;, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 167. Ruhig. 

Wien, 10. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 54 Gd., 7, 59 Br., per Mai-Juni 7, 64 Gd., 7, 69 Br., per Herbst 
7, 90 Gd., 7, 95 Br. Roggen per Frühjahr 6, 13 Gd., 6, 18 Br., per 
Mai-Juni 6, 18 Gd., 6, 23 Br. Mais per Mai-Juni 6, 49 Gd., 6, 54 Br., 
per Juni-Juli 6, 41 Gd., 6, 46 Br. Hafer per Frühjahr 5, 90 Gd., 5, 95 Br., 
per Mai-Juni 6, 03 Gd., 6, 08 Br. 

Pest, 10. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
loco schwächer, per Frühjahr 7, 25 Gd., 7, 27 Br., per Herbst 7,65 Gd., 
7, 67 Br. Hafer per Frühjahr 5, 58 Gd., 5, 60 Br. Mais per Mai-Juni 
1888 5, 98 Gd., 6, 00 Br. — Wetter: Trübe. 

Petersburg, 10. Februar, Nachm. 5 Uhr — Min. [Producten- 


markt.] Talg loco 53, 00, per Au 49, 00. Weizen loco 
13, 00. Roggen per Juni-Juli 5, 50. Halel loco 3, 80. Hanf loco 45, 00 
Leinsaat loco 13, 50. — Wetter: Frost. 

Paris, 10. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per Februar 23, 40, per März 23, 75, per März-Juni 24, 00, per 
Mai-Au 24, 25. Mehl 12 Marques behauptet, ie Februar 52, 00, per 
März 52, 10, per März-Juni 52, 40, per Mai-August 52, 80. „üböl 
weichend, per Fern 51, 50, per März 51, 50, per März-Juni 51, 50, per 
Mai-August 51, 50. Spiritus behauptet, per Febr. 47, 00, per März 47, 25, 
per März-April 47, 25, per Mai-August 48, 00. 

Londen, 10. Februar. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. 
Wetter: Milde. 

London, 10. Februar. Chili-Kupfer 7675. 

Liverpool, 10. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, Mehl unverändert, Mais ½ d. niedriger. — Wetter: Schön, 
Glasgow, 10. Februar. Roheisen. 9. Febr. 10. Febr. 

(Schlussbericht.] Mixed numbers warrants. 39 Sh. 6 P. 39 Sh. 1 P. 

Amsterdam, 10. Februar, Nachm. Bancazinn 101. 

Antwerpen, 10. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizen behauptet. Roggen unverändert. Hafer flau. Gerste unverändert. 

Antwerpen, 10. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, loco 19½ bez, 
und Br., per März 18% Br., per April-Juni 17% Br., per Septbr.- 
December 18½ Br. Ruhig. 

Hamburg, 10. Februar, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 7, 35 Br., 7, 25 Gd., pr. August-December 7, 30 Br. — 
Wetter: Veränderlich. 

Bremen, 10. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Fest. Standard 
white loco 7, 35 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 10., 11. |[Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
00,3 1% 0° 


Luftwärme (C.) — 0°, 0, . 
Luftdruck bei 0° (mm) 744.7 — 740,2 
Dunstdruck (mm. 3,9 3 3,7 
Dunstsättigung (pCt.). 8⁰ 81 
Wind (0-6) SW. 1. SW. 2. 8. 2. 
Nee b u: Schnee. Schnee. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). 0, 


Tagsüber öfters meist geringer Schneefall, 


Henninger-Brän 
in anerkannt vorzüglicher Qualität, 


vom eigenen Lager der Brauerei, 
WI pro Hektoliter 31 Mark, ab Breslau. 
0 


entlich friſche Sendungen. 


Special⸗Läger in der Provinz werden vergeben. 
Beſtellungen werden prompt expedirt und Probefäſſer in 
kleinen Gebinden abgegeben. 519 
General⸗Vertreter für Schleſien: 


Friedrich Huth, 


Breslau, Tafchenftr. 20. 


Special⸗Ausſchank: 


Ohlauerſtr. 38, Drei Kränze. 
D „eee“ 
zauvpfen⸗asmmog 


Courszetiel der Berliner Börse vom 10. Februar 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. ze, Zins- Cours 24. Zins- Conrs Div. Di Zins- Cours 
| vom 9. ® 1 "vom 10. N Papierrente ....... | E 175 ern | um =. i | 1 — = — Oberlausitzer Bank. 5 > = 1 m; 8 ae 
..... .. , ̃ ⅛—crc ĩ˖ Dean dio. St.-Eisenb.-Anl...... 5 47 | 99,60 @ 99,75 bz 103,75 G Petersbg. Discontob.] 18 — — deren 
% Fres.- Säcke 16,14 @ 103,30 8 Pomm. Hypoth.-Bk. 2 — 54,10 8 
Basel Noten 1 l. Stefi 2 — ine FTT 
a Bad. Präm.-Anleihe von 1867 ½% ½ 138, % & 1138,25 @ er reuss. Bod.-Cr.-Act.| 5 | — 0 
——.— Salbe 2 — 1 —— 8 Baier. Prämien-Anleihe.... . 138,60 ebzB 188,50 ba Bars dto. Cent had 8] | — 185,00 b2G 
a x ia Barletta 100 Lire-Loose....|—] — | 30,90 ba 31,25 bz 103,60 bz dto. Hyp.-V.-A. 25 — 104,60 
Russ. Noten Kant — va — B . 20 Thin-Loose.|—| — | 97,50 250 8 05.50 B 185.00 4 
RR Bukarester Loose —| — | 3250 32,50 10b.-Act.- — 
Deutsche Fonds. Bae er erg 1 e 13240 b 132.80 B 255 a8. 188 4 1 1 8 en 2 io N l 18 — % 405 Es 
Dessauer St.-Präm.-Anl..... — — — - . 8 Russ 65 usw. 2 — 60,00 
ns- o urs = Bis Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 11 277 1103, 103,30 bz ach — 4999 — 1 
far Term vom 9. | vom 10. * Grunder, Fragt, Pfd. AM 1 ½ 104,90 B A — dto. do. Serie II. (4 11 17 2 ji 103,50 * Schles. re - au — 1 108,25 be 
Deutsche ker . 1 ia een be 0 a 0 ne dto. dto. II. 3½% 1/ ½ |102,40 bB 102,40 18 Rheinische III. von 58 u. 60% ½1 ½ 10% G 103,50 B Weimarische Bank o — I 52,75 6 
2 2 vsch. 2 7 > E 1 39.25 J 3 
gte, dt . .. . % Ji 0 101.25 50 12 Karbach a0 Mg Lose . e 27% 25880 B Ausländische Eisenbahn- Prioritäts-Obligatlonen. Industrie- Gesellschaften. 
dto. Staats-Anleihe . 44 |102,60 b 102,80 Lübecker 50 Thir.-Loose...\31/g| ½ 127,0 G 1127,90 B 1 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem $1. December 
dto. Staats-Schuldsch. ..|31| Ih Ri 100% & 100,40 bz Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 15,90 bz — 8 1 EN 3 1 17 mE 8 an 50 a schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
erliner Stadt-Obligation: . J 17710070 — ae ne Meining. Prämien-Pfandbr..4 | ½ 1122,75 ba 122,8 G Dur Frs 1 4½ 1105,50 bz@ (10550 be pro 1886/87 und 1887/88.) 
dto. dto. do. 43½ 10 1 18418 8 104 10 0 dto. 7 FL-Loose....... | —_| 23,60. B 23,75 B Elisabeth-Westbahn frei.. 4 [1,1401 99,90 bz 99,75 G Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 14100104, 5 Oesterr. (Credit) von 1858. — ] — 291,90 bz 292,25 ba | Galiz. Carl-Ludwigsbahn 4½ 1½ 1, | 77.25 be 7 bꝛG 2 
Landschaftl. Centr.-Pfandb.4 |! ½ 102,50 bzB 102,20 ba d 5 1% 1 90 10 aliz. Carl-Ludwigsba la] %% | 77,25 8,50 bz Berl. grosse Pferdeb. 11½ | — | ½ 264,75 bz 264,50 b 
Kur Neumärk. Pfandbr. 8 1 8 a {ai 1 0 ET ra Is "11 109, — — — G Kaiser Ferdinand Nordbahnſs 1 0 — — een) Berl. Boekbrauerei .| — | — 110 121,25 @ 120,25 ba 
Posensche neue Prandbr. 4 |! 1 1102,60 & 102,70 ba — 0. von 3 | = 10 2 — — n Raschau-Oderberg .........5 11% | 79,50 8 79,15 ba Berl. Charl. Bau 1 Milz 113,25 ba 
do. ate go. 3 11 1 9950 f 20 026 redes S- Pr-Anl. vo 2888 ik 1 14825 1 1488 d ee ee Mar: 1 1135 — ver G jBismarekhütte ..... 8 |— | ir 12975 enuB 50 B 
Schles. landsch. Pfdb.Lit.A.|t.| 10 1, 80.70 B f 9,0 c Äpaan-Gratzer zzenseaneeeeo. 19% 97,00 be | 9700 be Aremi.c. 001, Biene 2401 61506 Bochum. Gussstahl. 7 | — 136,25 ba 
dt. dio. dto. 1 % % 10% & fee Russ. Präm.-Anl. von 1864.15 4%½ % 1148.00 @_ 14300 8 ee eee 6800 55, [Bresl. Act.-Br. conv.| O |— 4% 4% @ 445 B 
e e arme] &, | = 1 him 5° | pe 
esisc 5 AR 55 0 ürkische es. 2. Oest.-Franz. Staatsbahn alte 3 ½ ½% 79,30 G 79.00 bzB 5 2 g 
Hamburger Rente von 1878 % 1 46 99,70 b | 99,15 d Ungarische Loose je Z Ieoni50 be 20750 K —. . 143 1 0 dto. Wagenbau-@.| 4½ — | 1 10100 d 101.80 ba 
Sächsische Rente von 18768 | vsch.| 90,75 @ | 90,15 bzG . to. 2 110 | — — IF Deutsche Bautzesell. 4 |— | !ı | 87,70 b | 87,70 ba 
Deutsche Hypethoken-Certifinte a o te e Feen LEBER Sun | Min BE [bommenmanititelg | | dr use 8 
4 > nd. Un. Pr. = € 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110/812] 1½ Ir wg ma 7 TDivDiv Ze e e [iu] 8510 18525 G  Ämaison Compägnie.| 6 | — 922 —— 
dto. dto. IV. 1z. 110 3½ ½ ½% 97,0 8 97.50 6 1886. 1887. Term vom 9. vom 10. A u on 1 11 57.25 bad gl a Erdmannsd.Spinner.| 0 | — 1 66,00 B bz& 
dto, dto. V. 3% ½ ½% | 91,90 B 91,90 b Breslau- Warschau ii 11 5280 52440 520 en do dto. 8 11 1 101.70 12 Friedrichsh. Act.-Br.58½ | — | ½ 728,75 bz_ 728,00 bag 
Deutsche Hypothek. IV. VI. 5 ve 5 = Sa ed Se Dortm.-Enschede...| 4½ — | !ı 118,50 6 113,50 G8 re 70. ( Gold) 5 N N 11 Ay es . —— . — . 1415 — 10 120,25 — 121.00 Es 
dto. dto. 4 | %ı „ 5 Marienb.-Mlawka...| 5 — 1 107,70 ba 1075 bz ungar. Nordostbahn 5 ½ ½ 75,20 B 75 ruson-Werx k 7 — 234,60 bz ba 
dto. dto. 4 |343/01102,30 bad 102,0 bag Oberlaus. (Klf. F.). 24 |— | ! _— en 15780 old-Pr.ls 1 an vor” „ Hoffmann Waggonf. 2 |— | !ı | 93,00 G 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.\4 |} ½ |102,50 bz |102,50 b IOstpr. Südbahn. I. Is = 1 109,50 bd 108,40 dzG rag > — — 1 a 1 11 17 193700 v ‚0135 bz Kramsta Schles. L. 4½ [— | 1% 11800 ebsG 118,50 bg 
h à 105. 4½ J 11 102,50 b 1102,50 b 1 dto It 4,90 bz Lauchhammer eonv.|5 | — 108,75 ba 109,75 be 
H. Hencke nn iD 115 11 100 W 00 0 2. bahn 8a — 11 107,00 bz a 106,70 bz dto. II. Staats-Obligat... 11 ½ 1100,25 ba 1100,40 bes Laurahütte ie — 17 89.25 G 00 
ee Fandb 1 0e dag 1108,00. g [7 eumar-Gera.....: ef — | 860 ba 66,50 b Icharkow-Asow............- 167% | 88,75 bz 5 Nordd. Elgg erg 4. | 3% [8710 8 0 N 
Nel. Grunder-Hyp-Pfdbr. 5 | 1 101,80 56 14 8 Inländische Eisenbahn -Stamm-Actlen. „ las 97 4% 8073 . 800 b8 Oberschl. Fisb.-Bed. 0 a 41 | 6225 520 am bei 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120% |!ı !ı 114,75 114, Ateben- Innen 61 1 2 Mosk Tarosik * 11 12 40,25 6 48,75 @ ppelner Cement. 2 2 1 | 89,75 bz 69 
dto. dto II. u. IV. r. 1105 ½ ½ 110, B 109,90 B — sr et 114 war 10 0.50: lass na a au 3 105 1 87.40 B 8690 8 Posener Sprit-A.-G..| 10 — | ½ [145,00 B 144,75 bzB 
dto. dto. II. 13. 110 ½ 2}, ½ 106,0 G 106,90 8 Peri en Zi 2 14 40,50 gi 8 == ee an 1% % 87.30 ba 87.00 ba Redenhütte 0 — a | — => is 
RR 11 H n 1 11280 Ina oe @ Paste t. 4 . 7 | = 10 e |TimG | äto., e Hmm . 785 8 r lee 
= er Irre 2 N zutin-Lüb. 2 — 5, arschau-Terespol ........- 4/10 87, ’ dto. Kohl — 
1 B . — 4 Frankf. Güter- Eisnbs 1 107,0 d. 107,50 b [ Warsch- Wien IT steuorpf.ls |ih ; 99,60 B 458. Ford Gn A i f U 85 88 
dato. dto. IV. Ser. rz. 11504 % 1½ 17 115,0 k 115,25 @ Ludwgsh.-Bxbeh....]9 | — | 241101216, bz — — dto. dto. III. to. 11 77 | 96,25 be 91,75 bd dto. Zinkh.-A.-G.| 6½ | — ı | - 134,75 ba 
1 Wach 10250 G 10250 da Lapeck-Büchen 7 — 1 160,00 ba 160.50 bz dto. to. IV. dto 1 ½ | 95,90 br 2 dto. Ay SL BE-Pr.. 6 — 1 [135,00 bz 136,00 bz 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb.rz.11015 ih I 116,00 @ 116,50 ba Mainz Luöwigehsf. 10 — 1 1 77 — 20 5 — — 455. . * gm. 1 97 2815 — 96,90 ba Tarn — 3 — 1010 152,50 bG 151,50 ba8 
3 es 2 —— arienb.-Mlawka... — 77 = 0. 2 5 17 * 55 arnowitzer Bergb.. — 59,70 60,00 
= 5 — 4 10 17 102,90 B — 8 =. Meckl. Friedr.-Fr. e — | ıı 130,00 b 190,90 bz Wladikawk as. 11 Ya | 71,40 bz 71,00 na Tivoli Act.-Bierbr...| — | — 1 12⁵ 150 15 125.76 ba@ 
dto. dto. 3121, ½ | 97,40 b | 97.30 b MAL MIN hat 8 2 1 Mh — ba 1 2 inc 5 . 11 12 7275 Sa en 8 N alan |- 3 
8 = 2% 5 1 1 iederwald-Bahn .. _ 70, ussische Südwestbahn ...| 1 „ Schl. erv.-G. 1 — 
Pit vetgtg etten U. 124100 he rom 1110 3 [Ostpreuss. Südbahn o“ = . | 7540 b2G | 15,50 baG |Süditalien. (Meridionaux)..|8 1 i 60 @ | 62,50 — — Ia h 1980 b 1050 5 
dto. dto. div. 4 | vsch.|102,50 bz6 102.50 bzg |Starg.-Posen........ 4. — 4 if 1105,00 8 105,10 8 California-Oreg. (Paeifie).. 1 1/7 1101,50 B 101,30 5 Obligationen, Rückzhlb, 
äto. dto. dir. 3½ vsch. 97,50 97,30 Weimar-Gera 0 — 1 25,00 @ 25,10 bz Central-Paeiſſe . 1) ½% 112,10 b2G u 0 Ponnersmarekh. 5 % 10 1½ ½ 1020 @ 102,50 @ 
Pr. Hyp--Vers.-Act.-G.-Certf.\& i 4½ 103,0 103,80 8 ländisch 8 A Chicago-Burlington u a Arcade Kramsts 50% ....... 100 [3137| 99,75 ben 10000 B 
to, dto. dto. 3½ vsch.| 97,50 80 97,60 8 ; Aus sche Eisenbalın-Stamm-Actien. Aunttoda (Gain) est 7 1 1% 95.10 eben | 95,00 G 81 % 100 1 103,25 8 103,25 bzB 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.|5 | vsch.|104,25 104,50 Böhm. Westbahn 6% | — 1}, 114,10 ba — — North * Dacift . 1 15 1140 bag [114,80 beg Redeuhüt zisenbd. 5 105 1 ½% 1104,75 B 104,75 ba 
«to. dto. z. 110 4½ sch. 112,20 8 112,20 8 Dux-Bodenbaen 49 | — 1 115,25 b 115,75 bz or a ern-Paeifle . 1a 101.40 bzG 10140 bd edenhütte 69%, .... 115  {vrtl). 103,25 @ 104,25 bz 
a — re to. dto. I. 4 !10]101,40 bz . Thiele-Wi 
dto. dto. 5 1 1 102,60 8 102,60 & Elisab.-Westbahn ..| 53/; 11 J½ — — 0 ER N 1 ½ 99,80 @ 99.90 bz nkler 100 ½ ½% 100%% B [100,70 @ 
dto. dto. 3½% 1½ ½% | 96,40 ‚so Franz-Josephbahn .| 54 | — |, 1, | — — —— n ee 11 10 112.80 (112.80 6 
Galiz. Carl-Lud w.-B. f 5 |— i | 76,90 bz 76,75 ba St. Joaquin. . . 440101107 1 nkdi 
.. %%%, juaG [ice gas IiNeeneede ee hr meg - [ee ne — — 
= 2, hau- I 1- 5 75 , a 5 Zins- ours 
Chinesisches hhßtaats-Anl ß 9 1% 7430 be 4% B [ Rronpr.- Nadolkbabn Se 180 n Sk. Louis u. t. Francisco. 1 oe mel fuss.| vom 9. | vom 10. 
Bela a ER RE [ne eee Re a en Se 
Oesterr. Goldrente........- 4 4 110) 865 . = 1 ** 28 ’ Bank- Aetien. 3 L 2 M. 2½ 168,30 ba — — 
dto. Papierrente 4½ ale — — 62,30 G NMosko- Brest. .....|8 |— 550 54,50 bad Belg. Plätze 100 Fres. ., 8 T. 3 80,60 bz - 
dto. Silberrente......... 1½% ½ ½ | 63,60 ebzB | 69,60 b2G IOest.-Franz. Staatsb.| 31, | — 11 — - — — — ur 58 Zins: 2 Lo TR 1 T. Strl. 8 J. 3 N = 
Pfandbriefe 11 ½% 53,50 ba 53,50 Oest. Nordwestbahn| 4 — 1 60,50 8 70 ba 1 f 9 2 . 1 x — 
Poln Efandhriefe .. 8 5 10 107 482 8 48.30 8 dto. (Elbthalbahn).| 31 | — 11 66,40 ba — 1254 18870 Termſ vom 9. | vom 10. dto. 1 L. Strlll.. 2 M. 3 20,30 bz 
A bn 1850,86 4 1 10880 d [108,90 b Had. Oeden burg. ip 1 | 21,60 b |21,75 bac jAachenerDiscontob., 6 |— | A 10880 @ 105,0 c Paris. 100 Fres. en Lo 
umänische Anl. von A 1 „ 5 A NH er: ’ ’ 1 1 5 419, — — 
dto. amortis, Rente5 ½ ½10 91,80 ba | 91,90 bz Reichenb.-Pardub...[— |] — 1 — — — — B. f. Sprit- u. Prod. dl. 6¼ | — 1 | 84,40 bz 81.25 B 
dto. Eisenb.-Oblig.. 15 Kin 915 ba 100,20 bz Russ. Staatsbahn 5 — * 115,50 bz 115,30 ba Derinen Kassenver.| 4½ | 5 101 120.50 120,50 G to 1 1 ner — m — 
Russ.-Engl. Anl. von 1872.5 1 ½1 90,90491 bz | 91491,10 bz Russ. Südwestbahn — [— | ½ | 55,50 6 55,60 ba dto. Handelsges. % — a 18930 b2G 1510 p wien österr W. 100 Fl. . 8 T. 4 160,40 b 16040. ba 
dto, dto. von 1875. 4% 117 00 84,70 bz 84,70 bz Schweizer Centralbh.] #% | — | ılı 11060 bz 110,25 bz Berl.Prod.-u.Handib.| 4½ | — | Aı | 9150 B 9140 G 410 dto. 100 Fl. 2 M. 4 159,75 bz 159,75 ba 
Russ. Anl. von 1880 (Rbl.125)j4 ½ 1/11] 76,80 bz 77477,10 dz dto. Nordostbhn.| 0 — 1 89,00 bz — — Breslauer Discontob. 5 = 10 88,20 bz 9700 8 14 Plätze et N eu er 
dto. von1833.......... 6 % ½ 104,75 ebaG 105,00 ebzB dto. Unionbahn .| 2½ — | ıhı | 82,75 6 — — dto. Wechslerbk.| 5l/a | — | 97,00 & 00 G Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 T. 4 80,40 ba 2 
dto. von 1884... . . 1151 80 G 91,10420 bz | dto. Westbahn 0 — | !ı | 32,00 bz 32,00 bz Darmstädter Bank. 7 | — 1 13940 bz [139,10 bz A 5 8 T. bz 
2 1 ½ gg. 5 u dit 8 — Warschau 100 8.- R.. 8 F. s 178,35 b 178,10 
Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl.|5 11 ½ | 83,50 bz 83,60 bz Oest. Südbahn (Lb / | — — — 32,50 bz Dessauer Credit 163,90 B 163,90 B 5 N 
dto, Orient-Anleihe I. 5 1 1% 52,00 ba 52,00 bz Westsicil.Eisenbahn| 4% — 1 79,00 bz 73,10 bz Deutsche Bank.. 9, — | ½ 162,50 b 1162,75 d Reichsbank 3 % — Lom 4 
dto. dto. II. 45 ½ ½ 5 @ 52,40 ba Wsch.-Wien (M.p.St.)| 5 | — „ |132,60 bzB [132,00 @ dto. Genossensch. | — 1 112050.@ 120,75 bad Privatdiscont 1½% G. 
dto. dto. III... 5 ½ ½J 52,10 bz | 52,60 bz dto. Hypthbk. 600% 5 — | ½ [10250 & 102,60 G 
to. innere Anl. v. 1887.4 1 44,00 @ 45,75 8 Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. piscontd-Command. 10 |— | 44 189,0 bz@ 19100 ba Ultimo-Course. 
dto. Nicolai-Obli gg. 4 % ½1 81,60 b2G | 81,90 bz — Dresdener Bank .....| 7 — 1, 122.50 bad 1122,50 ba 
dto. Stieglitz 6. Anl 5 ½ 1½0 84,10 @ 84,20 B Z. Zins- Cours Goth. Grunder.-Bank| 0 — 11 56,10 G 56,00 ebz@ per Februar. Per März, 
äto. Bodenered.- Pfandbr.\4| 15 | 83,00 bas | 82,90 ba -|Term| vom 9. I vom 10. dto 58.40% „ — % | 79,40 bz 79,60 8 — 
5 -P 45 1 1% 40 ba 70,20 ba 00 N 1 7710 B — — Hannoversche Bank 5 — 1 Si — Ungar. Ie Goldrente| 76,30425 bz —— 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 5 ½1½ | 7040 ba. ” Berlin-Görlitz Lit. B, r I 710 108,50 05 . r 1 g 
Russ.-Poln. Schatz-Oplig. 1 J ½ 83,30 ebzG | 83,50 B Breslau-Schw.-Freib. Lit. Ha f % | — — 103,80 bz Leipziger Credit ...| 3a |— | 41 17290 b. 172,90 ba Russische Anl. 1880 77,90477476,90 ba — — 
Schwed. Hypoth.-Pfab. 1879l417,| 1% ½ 104,75 @ 104,75 6 dto, dto. Lit. K. 4 een 8 — dto. Disconto.| 5½ |— | 15 | 3.30 bzB 5,40 bz . dto. dio. 188 — — — 
Serb. amort. Rente 5 „ ½% | 77,25 ba 7740 bad dto. dto. de 1876/5 10 7 103,50 B 103,0 8 Luxemburger Bank | 71, | — 1 1136,70 & 137,00 b»B | Disconto-Command. .|191,10425490,80 ba — 
dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. 5 ½ ½ | 78,30 @ 78,30 bz IBreslau-Warschaue rl edle] — 102,00 6 Magdeb. Priv.-Bank) 4, | — 113,60 8 114,00 G Dortmunder Union 6467,90 bz — — 
dto. dto. Lit. B. 5 ½½ | 76,80 ba | 76,80 ba JCöln-Minden IV... 4 1 ½ 103,6 @ __ [103,30 G Mitteldtsch. Creditb.|5 |— 1 | 9300 8 93,00 bzG Laurahütte „ . 0489,90 b —— 
Türkische Tabaks-Aetien. 4 ½ ½ 78,00 B 78,50 B dto. VER, 4% 1½ 101103,60 ba 103,70 beB Nationalb. f. Dtschl.| 2 — 1 98,00 bad 00 bz IOesterr. Credit 199,404 139 ba — — 
Türk. Anl. von 1865 in L. St. 1 1% ½% | 18,60 ba 13,70 ba Magdeb.-Leipziger Lit. A. 4½% ½ 1/7 104,0 ba 104,50 Niederlausitz. Bank 4 | — 1 92.75 6 92,75 8 Franzosen 85, 0 S8CA85,90 bz — — 
Ungarische Gofdrente 4 1 ½% | 77,30 ba 77,50 bag 3 ” B.. 11 % 103,0 8 103,60 baB Norddeutsche Bank 7 8%½ ½ 150,50 G 150,50 bz Lombarden 32,60450ebzü60 -— 
eine/s |1 1, | 77,90880 bz | 78,00 B Niederschl.-Märkische I. 4 |! ½ 102,75 @ 103,25 G dto. Grunder.-Bk.| 0 — 56,00 ba 56,00 ba Russische Noten 17,5025 ba 1734172,258173 ba 
dto. dto. Kl 1 1 7 102, 25 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton; Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer: sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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